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3 oris l(ibertus) sibi v-
4 iv(u)s f(ecit) et Ca-
5 ndidae con(iugi) ob(itae).
Anmerkungen: 4: VIVS statt vivus.
1-5: B am Ende steht auf der Rahmenleiste.
Übersetzung: Calventius, Freigelassener des Mercator hat es für sich zu Lebzeiten gemacht und für
seine verstorbene Frau Candida.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Platte aus gelblichem Marmor. Die Ecken sind teilweise abgeschlagen, der Rahmen
grob geglättet. Eine beidseitig abgeschrägte Leiste und ein flacher Rahmen begrenzen
das Inschriftenfeld.





Fundort (modern): Pruggern (http://www.geonames.org/2768295)
Geschichte: 1899 unweit von Pruggern gefunden.
Aufbewahrungsort: Graz, Universalmuseum Joanneum, Inv.Nr. 203
Konkordanzen: CIL 03, 14368,27
ILLPRON 01315
RIS 00239
UBI ERAT LUPA 1531, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=1531
Literatur: Kubitschek, MZK 1899, 210.
Abklatsch:
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